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Versionierung
[bookmark: AMLoesungEnde]Problemstellung
Die in Abschnitt 3.2 „Namensräume und Versionen von Datenstrukturen“ enthaltenen Festlegungen zur Änderung von Version und Fassung der XPSR-Schemata mussten präzisiert werden. 
Lösung
[bookmark: _GoBack]Im Abschnitt 3.2  „Namensräume und Versionen von Datenstrukturen“ wurde klargestellt, dass sich Version und Fassung aller XPSR-Schemata synchron ändern werden und dass sich eine Versionsänderung nur aufgrund einer nicht-abwärtskompatiblen Änderung an den Registerinhaltsdaten ergeben kann.
Die bestehende Art und Weise der Einbindung und Erweiterung des Standards „Lateinische Zeichen in UNICODE“ (d. h. ohne Versionsangabe im Namespace) wird vorerst beibehalten. Sofern die derzeit laufenden Aktivitäten für eine europäische Normung des Standards erfolgreich abgeschlossen werden, soll über die Art der Einbindung in XPSR erneut entschieden werden. 
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Problembeschreibung bei Erfassung
Die Spezifikation von XPersonenstandsregister folgt seit der Übernahme des Betriebs durch die KoSIT einen einfachen Versionsverlauf: 1.5, 1.6, 1.7, 1.8.
D. h. die Major Version (in der Spezifikation teilweise einfach: „Version“) blieb immer unverändert „1“, nur die Minor Version (in der Spezifikation teilweise auch: „Fassung“) wurde hochgezählt.
Abschnitt 3.2 der Spezifikation macht Aussagen zur Vergabe der Major und Minor Version, die nach unser Auffassung allerdings auf verschiedene Weisen interpretiert werden könnten, so dass eine Klarstellung für die zukünftige Weiterentwicklung erforderlich ist. 
Klar ist, dass eine nicht abwärtskompatible Änderung an Datenstrukturen der Registereinhalte (Schema-Datei xpersonenstandsregister-inhalte.xsd) eine neue Major-Version zur Folge hätte.
Unklar ist:
1. ob die Minor-Version für xpersonenstandsregister-inhalte.xsd auch dann erhöht werden soll / muss / darf, wenn an den Datentypen für die Registereinträge keine Änderungen vorgenommen wurden, 
2. ob die Versionsangaben für die anderen Schema-Dateien (inkl. der Nachrichten) immer der Versionsangaben von xpersonenstandsregister-inhalte.xsd folgen sollen, oder ob grundsätzlich auch abweichende Versionsangaben möglich sein sollen.
Lösungsvorschlag bei Erfassung
These der KoSIT zu 1) ist: die Minor-Version von xpersonenstandsregister-inhalte.xsd wird zu jedem Release erhöht, auch wenn keine Änderung stattgefunden hat.
These der KoSIT zu 2) ist: Die Versionsangaben der anderen Schemata folgen eins-zu-eins xpersonenstandsregister-inhalte.xsd.
Als besonderes Detail ist dabei auch zu berücksichtigen, dass es für das Schema xpersonenstandsregister-dokumente.xsd eine besondere Abhängigkeit gibt: Dieses Schema wird zum einen von xpersonenstandsregister-nachrichten_1_8.xsd (Nutzung diverser Datentypen) und zum anderen von xpersonenstandsregister-inhalte.xsd (Nutzung der Datentypen TErwDatum, TErwZeit, TRegisterArt und TGeschlecht) importiert. 
 
These der KoSIT dazu: bzgl. der vier genannten Datentypen ist eine Änderung in xpersonenstandsregister-dokumente.xsd wie eine Änderung an xpersonenstandsregister-inhalte.xsd zu behandeln (eine nicht abwärtskompatible Änderung würde zu einer neuen Major-Version führen).
Bearbeitungsschritte
Bearbeitet durch: VfSt (Herr Graser)	2016-11-10
Hier unser Vorschlag zum Umgang mit den Versionsangaben:
1. Ein Release ist nur dann erforderlich, wenn an wenigstens einer Schema-Datei oder an dem Spezifikationstext Änderungen vorgenommen wurden.
2. Bei einem Release mit abwärtskompatiblen Änderungen wird die Minor-Version um eins erhöht.
3. Die Versionsangaben aller Schemadateien und der Spezifikation werden immer synchron gehalten. 
Bearbeitet durch: EG XPSR	2016-11-17
Das EG XPSR kommt nach Besprechung auf folgende Ergebnisse:

Die Thesen der KoSIT und des VfSt werden bestätigt. Es gilt:
· Die Frage, ob sich nach einer Änderung des Standards die Major oder die Minor-Version ändert, richtet sich ausschließlich danach, ob die Registereintragsdokumente (d. h. die Inhalte) abwärtskompatibel ändern oder nicht.
· Die Versionsangaben aller Schemadateien und der Spezifikation werden immer synchron gehalten. 
· Ein Release ist nur dann erforderlich, wenn an wenigstens einer Schema-Datei oder an dem Spezifikationstext Änderungen vorgenommen wurden.
Bearbeitet durch: KoSIT (Weber)	2016-12-21
In der XÖV-Zertifizierung von XPSR Version 1.7 wurde festgestellt und bemängelt, dass der Namespace von xpersonenstandsregister-latinchars.xsd keine Versionsangabe enthält. 
Im Zuge dieses CRs sollte das weitere Vorgehen bezüglich der Versionierung von xpersonenstandsregister-latinchars.xsd festgelegt werden. 
Bearbeitet durch: EG XPRS	2017-09-14
Der CR wird aus Zeitgründen nicht behandelt. 
Letzte offene Details zur Versionierung werden bilateral zwischen VfSt und KoSIT geklärt.
Bearbeitet durch: VfSt (Graser) / KoSIT (Weber)	2017-09-21
Der VfSt plädiert dafür, die bestehende Art und Weise der Einbindung der „Lateinische Zeichen in UNICODE“ (d. h. ohne Versionsangabe im Namespace) beizubehalten, um auf diese Weise unnötigen Anpassungsaufwand im Registerverfahren zu verhindern. Ein Nutzen aus einer Versionsangabe im Namespace sei nicht zu erkennen. 
Die KoSIT verweist darauf, dass es derzeit Bestrebungen im Bereich des IT-Planungsrat gibt, den Standard „Lateinische Zeichen in UNICODE“ in die europäische Normung einzubringen und in diesem Rahmen weiterzuentwickeln. Sofern diese Aktivitäten zu einer europäischen Normung erfolgreich abgeschlossen werden sollten und die in String.Latin 1.1 fehlenden Zeichen nachgetragen wurden, könne sich das deutsche Personenstandswesen einer Nutzung dieser Norm nicht entziehen. 
In Anbetracht der langen Fortführungsfristen und der Unveränderbarkeit der Inhalte von Personenstandsregistern sollte die von der XÖV-Zertifizierung geforderte Anpassung der XPSR-Schemata zurückgestellt werden, bis Klarheit über die endgültige Art und Weise der Weiterentwicklung des Standards „Lateinische Zeichen in UNICODE“ besteht. 
Bearbeitet durch: KoSIT (Weber)	2017-11-27
Im Abschnitt 3.2  „Namensräume und Versionen von Datenstrukturen“ wurde klargestellt, dass sich Version und Fassung aller XPSR-Schemata synchron ändern werden und dass sich eine Versionsänderung nur aufgrund einer nicht-abwärtskompatiblen Änderung an den Registerinhaltsdaten ergeben kann.
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